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Befunde zu Rahmenbedingungen und Strukturen beruflicher Bildung sowie
zu Ubergingen nach der allgemeinbildenden Schule in die berufliche Bildung

Boblingen, 09. Oktober 2020


Vorführender
Präsentationsnotizen
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,
Die zentralen Begrifflichkeiten des Themas (Berufliche Bildung im Kontext globaler Transformationsprozesse) legen einen unterschiedlichen Zugang nahe, will man die das Verhältnis von Gesellschaft und ihren Teilsystemen betonen, würde ein politik- oder sozialwissenschaftlicher Zugang naheliegen, konzentriert man sich auf Transformationsprozesse, die vor allem Wirtschaft und Arbeitsmarkt betreffen, müsste man vermutlich stärker aus einer ökonomischen Perspektive das Thema entfalten, und setzt man sich mit dem Beitrag von (beruflicher Bildung) und ihrer Rolle in globalen Transformationsprozessen auseinander, läge wohl ein erziehungswissenschaftlicher bzw. ein die berufsbildungstheoretische Perspektive betonender Zugang nahe.
Adolf Kell setzte 1996, als er sich auf dem Kongress der DGfE 1996 in Halle mit dem Thema der Bildung zwischen Staat und Markt auseinandersetzte, an der ökologischen Prämisse an, dass „die Entwicklung von Menschen sich in Wechselbeziehung zwischen der Person und ihrer Umwelt vollzieht – lebenslang – und dass personale Entwicklungsprozesse daraufhin zu analysieren und zu bewerten sind, ob und inwieweit sie mit Bezug auf die jeweils zugrunde zu legende pädagogische Zielkategorie „Bildung“ als Bildungsprozesse interpretiert werden können.“ (Kell 1996, 31). 
Aufgrund der engen Beziehungen zwischen beruflicher Bildung, Wirtschaft/Arbeitsmarkt und Politik sind berufspädagogische Probleme und Herausforderungen stets im Kontext von politischen und ökonomischen Rahmenbedingungen und Steuerungsmechanismen, in die berufliche Bildung eingebunden ist, zu betrachten. Allerdings – und dies steht sicherlich außer Frage – geht es bei gesellschaftlichen Transformationsprozessen nicht nur darum, wie berufliche Bildung auf diese Transformationsprozesse zu reagieren vermag – im Sinne von Optimierung in Zielen, Curricula, Prozessen und langfristigen Ergebnisse - , sondern auch wie berufliche Bildung auf diese Transformationsprozesse im Sinne aktiver Gestaltung einwirken kann.  
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Ubergange zwischen Allgemeinbildung und beruflicher Bildung: Zentrale
Statuspassage im Lebenslauf junger Menschen

Ubergangswege im LK Boblingen

Institutionelle Angebotsstruktur in der beruflichen Bildung: Schulen und Schulformen,
Trager beruflicher Aus- und Weiterbildung im LK Boéblingen

Angebote der Information, Beratung und individuellen Begleitung am Ubergang in
Ausbildung im LK Bdblingen

Teilnehmer*innen im Berufsbildungssystem: Ubergreifende Daten zur beruflichen
Bildung im LK Bo6blingen

Neueintritte in Teilbereiche beruflicher Bildung im LK Bdblingen
Duale Ausbildung: Angebote, Neueinmundungen, Passungsprobleme, Pendlerstrome

Vollqualifizierende Ausbildung (Schulberufssystem): Neueinmiindungen, berufliche
Ausbildungsschwerpunkte

Ubergangssektor: Neueintritte und Entwicklungen in den Angeboten

10. Ergebnisse beruflicher Bildung im LK Bo6blingen


Vorführender
Präsentationsnotizen
Einige der genannten Prozesse werden als gesellschaftliche Trans­formationsprozesse betrachtet. Unter einem gesellschaftlichen Transformationsprozess wird in der Regel ein langfristiger Prozess verstanden, der weitreichende Veränderungen in verschiedenen Bereichen der Gesellschaft (Teilsystemen) nach sich zieht – von Produktions- und Konsummustern, über rechtliche Konzepte, Organisationsformen bis hin zu Wert- und Leitvorstellungen. Diese Veränderungen in den einzelnen Teil­systemen sind interdependent, d.h. Veränderungen in dem einen System beeinflussen andere Systeme und umgekehrt. 
Digitaler Wandel und Nachhaltigkeit, aber auch die Migrationsbewe­gungen werden als Transformationsprozesse angesehen. Ich möchte in meinem Vortrag exemplarisch auf die Nachhaltigkeit als einen funda­mentalen gesellschaftlichen Wandlungsprozess und seine Implikationen für die berufliche Bildung eingehen.
Dabei stehen folgende Aspekte im Zentrum, die ich näher beleuchten möchte:
Nachhaltigkeit in der beruflichen Ausbildung als Ziel
Nachhaltigkeit in der beruflichen Ausbildung als Prozesse
Nachhaltigkeit in der beruflichen Ausbildung als Ergebnis
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1. Ubergange zwischen Allgemeinbildung und beruflicher Bildung: Zentrale
Statuspassage im Lebenslauf junger Menschen

Zum Begriff ,Ubergange“:

» in gesellschaftliche Strukturen eingebettete Statuswechsel, die sozial normiert
und mit einem individuell zu bewaltigenden Wechsel von Identitdtssegmenten
verbunden sind (Kutscha, 1991)

» Entscheidungs- und Wendepunkte innerhalb von Bildungs- und
Berufsbiografien

$

Zusammenwirken systemischer und institutioneller Strukturen sowie
Individueller Faktoren

Ohne Individual- und Verlaufsdaten - komplexe Zusammenhange nur schwer
abbildbar, dennoch kénnen in Indikatoren (mit Querschnittsdaten amtlicher
Statitistik) Probleme herausgearbeitet und Handlungsbedarfe identifiziert werden.

08.10.2020
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1. Ubergange zwischen Allgemeinbildung und beruflicher Bildung: Zentrale
Statuspassage im Lebenslauf junger Menschen

Warum sich dieser Ubergangsstelle zuwenden?

Abb. E4-3: Monatliche Statusverteilung nach Verlaufstyp* fiir die ersten 24 Monate nach
Verlassen der allgemeinbildenden Schule (in %)
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08.10.2020 Quelle: Autorengruppe Bildungsberichterstattung (2020). Bildung in Deutschland 2020. Bielefeld: wbv media.
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1. Ubergange zwischen Allgemeinbildung und beruflicher Bildung: Zentrale
Statuspassage iIm Lebenslauf junger Menschen

Warum bestimmte Zielgruppen besonders im Blick behalten?

Abb. E4-4: Vorhergesagte Wahrscheinlichkeit* der Einmiindung in die verschiedenen
Verlaufsmuster nach schulischer Vorbildung der Schulentlassenen (in %)
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M Direkter und stabiler Ubergang ins duale System
Stabiler Ubergang ins Schulberufssystem
MaRnahme(n) im Ubergangssektor

Bei Kontrolle von Schulabschluss, Noten
und sozio6konomischen Hintergrund
haben Personen mit Migrationshintergrund
haufiger instabile und fragmentierte
Verlaufe (32% im Vergleich zu 22% bei
Personen ohne Migrationshintergrund)

08.10.2020
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Auch bei Kontrolle von Noten und sozio-

Okonomischen Hintergrund haben Personen
= mit einfachem Hauptschulabschluss haufiger
lange Verweildauern im US sowie instabile/

- ” fragmentierte Verlaufe (52% im Vergleich zu
22 3 13 29% mit einfachem und 18% mit mittlerem
0 s %0 100 Apschluss)

M Verzégerter Ubergang ins duale System
Weiterfiihrende (berufliche) Schule
Fragmentierter/instabiler Verlauf

Abb. E4-5: Vorhergesagte Wahrscheinlichkeit* der Einmiindung in die verschiedenen
Verlaufsmuster nach Migrationshintergrund** der Schulentlassenen (in %)
Kein Migrationshintergrund 12 14 11 15
Mit Migrationshintergrund 1 20 12 20
davon
geboren
beide Eltern im Ausland 10 24 12 20
geboren
selbst im Ausland geboren 10 23 13 19
0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

B Direkter und stabiler Ubergang ins duale System
Stabiler Ubergang ins Schulberufssystem
MaRBnahme(n) im Ubergangssektor

o . in %
B Verzdgerter Ubergang ins duale System

Weiterfiihrende (berufliche) Schule
Fragmentierter/instabiler Verlauf

Quelle: Autorengruppe Bildungsberichterstattung (2020). Bildung in Deutschland 2020. Bielefeld: wbv media.
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1. Ubergange zwischen Allgemeinbildung und beruflicher Bildung: Zentrale
Statuspassage im Lebenslauf junger Menschen

Warum ist ein beruflicher Abschluss eine so entscheidende Weichenstellung?

Erwerbstitigkeit in % im Jahr 2018 Gute Arbeitsmarktintegration mit Berufsabschluss, geringer
Anteil unterwertiger Beschaftigung bei Absvolent*innen des

Ohne Migrationshintergrund
. : dualen und Schulberufssystems (5 bzw. 3%)

Mit Migrationshintergrund

90,8 86,5
Abb.I2-1: Geschéatzte Stundenlohndifferenzen* 2000 bis 2018 nach Bildungsstand Hohere Stundenlohne
in Euro . . vpr .
621 6, . D bei beruflich qualifizierten
S e Personen (Mittellinie:
<. beruflicher Abschluss,
5z | blau: Meisterabschluss,
= — ] el | L | - grau: ohne
-4 -
2 B a4 n r — mﬂ\\j Berufsabschluss)
Ohne Berufs- Mit Berufs- =
abschluss abschluss 719 5000 01 02 03 ‘04 ‘05 06 ‘07 ‘08 09 10 ‘11 12 13 14 15 ‘16 17 2018
—— Ohne Ausbildung —— Meistero. A. —— Fachhochschul-  —— Universitits- —— @ Personen mit einem
abschluss abschluss dualen Abschluss
95 %-Konfidenzintervalle (Referenzgruppe)

Lesebeispiel: Universititsabsolventinnen und -absolventen (dunkelblaue Linie) verdienen im Vergleich zu Personen mit
einem Abschluss der dualen Ausbildung (8, schwarze Linie) im Jahr 2000 knapp unter 6 Euro mehr. Im Jahr 2018 sind es
knapp unter 8 Euro mehr. Die schraffierten Bereiche um die Trendlinie geben das Konfidenzintervall an.

08.10.2020 Quelle: Autorengruppe Bildungsberichterstattung (2020). Bildung in Deutschland 2020. Bielefeld: wbv media. 6
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1. Ubergange zwischen Allgemeinbildung und beruflicher Bildung: Zentrale
Statuspassage im Lebenslauf junger Menschen

Warum ist ein beruflicher Abschluss eine so entscheidende Weichenstellung?

Abb. I3-2: Politisches Interesse 2018 nach Bildungsstand auf dem ersten Bildungsweg
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Einfacher Zusammenhang
Ohne Schulabschluss oder
Ausbildung

M Duale Aushildung
Schulische Berufsaushildung

I Meister-/Beamtenausbildung
oder Berufsakademie

M Fachhochschulabschluss

I Universitdtsabschluss
Hochschulabschluss,
nachgeholt

< Kontrollierter Zusammenhang
H 95 %-Konfidenzintervalle

* Dargestellt werden die durchschnittlichen vorhergesagten Wahrscheinlichkeiten (Predictive Margins) fiir das politische
Interesse einer Person nach ihrem Bildungsstand. Der einfache Zusammenhang stellt die Beziehung zwischen dem Bil-
dungsstand und dem politischen Interesse dar. Der kontrollierte Zusammenhang bereinigt diese Werte um verschiedene
sozioGkonomische und demografische Kontextmerkmale.

Quelle: DIW Berlin, SOEF, v35, doi: 10.5684/soep-core.v35, n = 8.538, eigene Berechnungen

08.10.2020

Partizipation als Voraussetzung fir Demokratie:
Personen mit dualem und vollzeitschulischem

Ausbildungsabschluss (Balken lila und

grin) mit

hoherem politischen Interesse als Personen ohne

Berufsabschluss

Abb. I3-1: Gesundheitshewusste Erndhrung 2014 nach Bildungsstand auf dem ersten

Bildungsweg und mit nachgeholtem Studienabschluss (in %)*

in%
70

Einfacher Zusammenhang
Ohne Schulabschluss oder

60 Ausbildung
M Duale Ausbildung
50 3 } Schulische Berufsausbildung
40 I Meister-/Beamtenausbildung
oder Berufsakademie
30 B Fachhochschulabschluss
I Universitdtsabschluss
20 Hochschulabschluss,
10 nachgeholt
< Kontrollierter Zusammenhang
0 i 95%-Konfidenzintervalle

* Dargestellt werden die durchschnittlichen vorhergesagten Wahrscheinlichkeiten (Predictive Margins) fiir die gesundheits-
bewusste Erndhrung einer Person nach dem Bildungsstand. Der einfache Zusammenhang stellt die Beziehung zwischen
Bildungsstand und der gesundheitsbewussten Ernéihrung dar. Der kontrollierte Zusammenhang bereinigt diese Werte um
verschiedene sozioGkonomische und demografische Kontextmerkmale.

Quelle: DIW Berlin, SOEP®, v35, doi: 10.5684/s0ep-core.v35, n = 9.126, eigene Berechnungen - Tab. I3-1web

Quelle: Autorengruppe Bildungsberichterstattung (2020). Bildung in Deutschland 2020. Bielefeld: wbv media.

Gesundheit: Personen
mit dualem und
vollzeitschulischem
Ausbildungsabschluss
(Balken lila und griin)
ernahren sich gesunder
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2. Ubergangswege von der allgemeinbildenden Schule in
Angebote beruflicher Bildung und berufsbildender Schulen

Bildungsgange zum Erwerb eines Ausbildungs-abschlusses, Vielfaltige berufliche
eines weiterfihrenden Schulabschlusses und zur Bildungsangebote und Angebote an

Berufsvorbereitung an den beruflichen Schulen beruflichen Schulen zum Erwerb eines

Landkreises Boblingen h(‘jherengder weiterfihrenden
Abschlusses (Durchlassigkeit)

+ HDS: Hilde-Domin Schube Herranbery
« B Berutsschulmnirum Leonberg
+ MBS Midred-ScheekSchule Botingen

+ K& Koufmbnnisches Schulzentrum Bblingen
« GD5Y: Gotthot Datmlor-Schala 1 Sindetfingon

+ 0DS2 Gottlieb Dakmiot Sehule 2 Sindelfingen
\ « F8L: Fachachule fir Londwirtachaft Horrenbarg

Berufskolleg v Berufskolleg 1y

08.10.2020 Quelle: LRA Bdblingen, Bildungsbiro; aufgenommen in Bildungsbericht Béblingen 2020
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3. Institutionelle Angebotsstruktur in der beruflichen Bildung: Schulen und
Schulformen, Trager beruflicher Aus- und Weiterbildung

Auswahlfahiges Angebot an verschiedenen
e Schulen und Schulformen in unterschiedlichsten
beruflichen Fachrichtungen und fachbezogenen
po—y Schwerpunkte, ...

Daimler-Schule
1

Gottieb- ... weitere (zielgruppenbezogene) Angebote
e privater Trager wie Akademie im Klinikverbund
it ADW Sutdwest,

e IB Berufliche Schulen Boblingen, Gemeinnutzige
- Werkstatten und Wohnstatten (GWW),
Mikdred:scheel- Fachschule fur Landwirtschaft Herrenberg,

- Deutsche Angestellten Akademie, ...

... und enge Kooperation mit BA zum Einsatz
diverser Forderinstrumente zur Integration und
Stitzung der Ausbildung

08.10.2020 Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020, Bildquelle: Bildungsbiro Boblingen. Schulentwicklungsplan fir die beruflichen Schulen des Landkreises
B Boblingen bis 2015. Boblingen, 2016, S. 21
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4. Angebote der Information, Beratung und individuellen
Begleitung am Ubergang in Ausbildung

— Vielfaltige, unterschiedlich
niedrigschwellige
Informations-, Beratungs-
sowie Begleit- und
Unterstitzungsangebote

— Runder Tisch , Bildung und
Beruf” als Koordinierungs-
gremium im Landkreis

Informationsangebote

Beratung Ausbildungs-

Integration durch
8 botschafter

Ausbildung - IHK

Migrationsberatungs-
stelle

Move - das

Bildungsportal Berufsberatung

Schulsozialarbeit
AVdua N

Amt flir Jugend

Berufsinfo-
messen — BIM,
Interkom, IBIS

Praventions-
beauftragter

Paten

Psychologische
Ausbildungsatlas | Beratungsstellen

Individuelle Begleitung
] und Betreuung
u
gendreferate i\ us

Projekt VBO

Bildungsdomino Online-Angebote

der Kammern

Firmentage Jugendmigrationsdienst

Suchtberatungsstellen

Bewerbungscoaching

Projekt Pluspunkte

08.10.2020 Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020

10
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5. Teilnehmer*innen im Berufsbildungssystem: Ubergreifende Daten zur
beruflichen Bildung

Berufliche Ausbildung umfasst die drei Sektoren....

Schulberufssystem
(vollqualifizierende

Ausbildung) R Y
i -_{;x.{r.— 4
Allgemeinbildende » : & 7
Schule S x NS
\ -C’j' X .
D 1 - T4
Berufliche Bildung und .' A 4
berufliche Schulen schliefl3en ein s 0 Z)ue?rliiii}r/fetrem
Teilnehmende Ausbildungsvertrag)
e derdrel Sektoren ‘ ”)b le Maknah
und daruber hinaus Teilnehmende aus 4 Jbergangssystem (@ ¢ Viabnanmen,
. Schulformen. die zur Y 4 die nicht zu einem beruflichen
’ . it Abschluss fuhren, inkl. der Angebote
Fachhoc_:hschulrelfe und _ zum Nachholen eines Haupt- oder
allgemeinen Hochschulreife mittleren Schulabschlusses )

fuhren sowie Teilnehmende aus
 Dberuflicher Fortbildung

11 Bildquelle: Autorengruppe Bildungsberichterstattung (2018). Bildung in Deutschland 2018. Bielefeld: W. Bertelsmann, S. 149
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5. Teilnehmer*innen im Berufsbildungssystem: Ubergreifende Daten zur

beruflichen Bildung

Teilnehmerinnen und Teilnehmer in der beruflichen Bildung nach Tragerschaft im Landkreis Boblingen

2012 bis 2018 (Anzahl)

246 256 228 253

12.000
10.000
8.000
6.000
4.000
2.000

2012/13 201314 2014/15 201516

m offentlich m privat

08.10.2020 Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020

261

2016/17

sonstige

Stabile Teilnehmerzahlen
269 sprechen fur Attraktivitat der
beruflichen Bildungsange-
bote und der allgemein-
bildenden Angebote zum
Erwerb eines oder eines
weiteren Schulabschlusses
an beruflichen Schulformen
Im Landkreis Boblingen

306

201718 2018/19

12
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5. Teilnehmer*innen im Berufsbildungssystem: Ubergreifende Daten zur

beruflichen Bildung

Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach Teilbereichen beruflicher Bildung* und nach Geschlecht im Landkreis

Boblingen 2012/13 und 2018/19 (in %)

Duale Ausbildung Schulberufssystem Ubergangssystem Erwerb der HZB
100% 100% 100% 100%
80% 80% 80% 80%
64,2
60% 60% 60% 60%
40% 40% 40% 40%
20% 20% 20% 20%
0% 0% 0% 0%
201213 201819 201213 201819 201213 2018M19 201213 201819
weiblich  mméannlich mweiblich wmannlich mweiblich mmannlich mweiblich mmannlich
Ambivalentes Bild:
— Ubergangssystem mit gestiegenen und nun deutlich
hoheren Anteilen bei den mannlichen Jugendlichen AN
— Erwerb der HZB - wachsende Dominanz der \ x
weiblichen Jugendlichen A
= = “n “n r
— Berufliche Fortbildung: Doméne der Manner .

08.10.2020 Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020

Berufliche Fortbildung

100%

80%

60%

40%

20%

0%

201213 201819

mweiblich wmannlich

13



"?‘T;

GEORG-AUGUST-UNIVERSITAT
GOTTINGEN

e

.

TEILNEHMER, UBERGANGPROZESSE UND
ERGEBNISSE BERUFLICHER BILDUNG

\

5. Teilnehmer*innen im Berufsbildungssystem: Ubergreifende Daten zur
beruflichen Bildung

Schulerinnen und Schuler nach beruflicher Schulform und ausgewéhlten Staats-
angehorigkeiten im Landkreis Boblingen 2017/18* (in %)

in %
100
90
80
70
60
50
40
30
20
10
0

Heterogenitat in der Schulerzusammensetzung (nach
Migration, Vorbildung (Schulabschliisse/Kompetenzen u.a.) -2
unterschiedliche Herausforderungen in den verschiedenen

21,3

15,2

227

Berufsschulen Vorbereitungsj. BFS einschl. BEJ
(N=5.401) Arbeit/Beruf (N=492) (N=1.434)

® Deutschland Europa (ohne Dtl.)

Schulformen

08.10.2020

Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020

1,1

T
12,7

85,7

Berufskolleg

(N=2.115)

m Afrika

*

Schulen d. Beruflich Gymnasien
Gesundheitsw. (N=2.364)
(N=306)

Amerika m Asien

14
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6. Neueintritte in Teilbereiche beruflicher (Aus)Bildung

6.000

5.000

4.000

3.000

2.000

1.000

1.285

2.164

2012113

Duale Ausbildung

1.415

2.012

2013/14

1.415

1.937

2014/15

m Schulberufssystem

2015/16

1310 1.312

2.024 2.050

2016/17

m Ubergangssystem

Duale und vollzeitschulische Aus-

bildung (Schulberufssystem) mit
leicht rticklaufigen Zahlen seit 2012

Ubergangssystem leicht riicklaufige

Zahlen gegentber 2016 und 2017,
aber verbleibt mit 38% in 2018/19 auf
hohem Niveau

Zuwachsen

08.10.2020

Neueintritte zum Erwerb der HZB,
2018 auf Niveau von 201
nach zwischenzeitlichen

2{/ .«
C

Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020

1.329

1.282

1.879 2.055

201718 201819

Erwerb der HZB

2018M19

2017118

2016117

201516

201415

2013/14

2012113

Neuzugange in die 3 Sektoren beruflicher Ausbildung
und in Schulformen zum Erwerb der HZB im Landkreis
Boblingen 2012 bis 2018 (Anzahl)

Neuzugange in die 3 Sektoren beruflicher Ausbildung im
Landkreis Boblingen 2012 bis 2018 (Anzahl, in %)

48,3%; 2.055

44%;1.879
45%; 2.050
47%:; 2.024
48%; 1.937
49%; 2.012

50%; 2.164

500 1.000 1.500

Duale Ausbildung

14,3%; 610 38,4%; 1.590

41%; 1.747

14%; 641 40%; 1.815

16%; 681 37%; 1.565

16%; 625 36%; 1.452
17%; 702 34%; 1.421
15%; 628 35%; 1.526
2000 2500 3.000 3500 4000 4500 5.000

® Schulberufssystem w Ubergangssystem
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6. Neueintritte in Teilbereiche beruflicher Ausbildung

08.10.2020

Neueintritte in die berufliche Bildung nach Schulformen* im
Landkreis B6blingen 2012 bis 2018 (Anzahl)

6000

5000

4000

3000

2000

1000

2012

= Berufliche Gymnasien

Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf

Berufsfachschule zum Erwerb der Fachschulreife

m Berufs- und Sonderberufsschule ohne AV

* Ohne Berufskolleg mit Anrechenbarkeit auf die duale Ausbildung in den Jahren 2012 (N=39) und 2013

515

L 1/0 |
338

2015 2016 2017 2018

m berufsvorbereitende Berufs- und Sonderberufsfachschulen

m berufsqualif. Berufsfachschulen einschl. Gesundheitsschulen

u Berufskolleg
» Berufs- und Sonderberufsschule mit AV

(N=20), danach auslaufend; ohne Berufsschule Vollzeit (2018: N=12).

Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020

Nach Schulformen:

gestiegene Zahlen in den Berufs- und
Sonderberufsschulen

iIm Vergleich zu den Vorjahren
gesunkene Zahlen bei den Neuzu-
gangen in vollqualifizierende BFS
(inkl. Gesundheitsschulen)

seit 2013 gesunkene Zahl bei
Neuanfangern im Berufskolleg
deutlich gesunkene Zahlen an
Berufsfachschulen zum Erwerb der
Fachschulreife

nach starken Anstiegen zwischen
2015 und 2016 wieder sinkende,
aber immer noch vergleichsweise
hohe Zahl an Neuzugangen im VAB
gestiegene Zahl an Neuzugangen in
berufsvorbereitenden Berufs- und
Sonderberufsfachschulen <

nx
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6. Neueintritte in Teilbereiche beruflicher Ausbildung

Neueintritte in das duale System, das Schulberufssystem und das
Ubergangssystem nach schulischer Vorbildung im Landkreis
Boblingen in den Schuljahren 2012/13 und 2018/19 (in %)

100%
90%
80%
0%
60%
50%
40%
30%
20%
10%

0%

08.10.2020

1.3%

9,8%
Gl 57.8%
251% 23 4%
1.0% 1.6%
2012/13 2018/19

Duales System

ohne Hauptschulabschluss
mit Fachhochschulreife

15,1%

5300% ~ GAln
14,8% 11.8%
0,0% 0,0%
201213  2018/19

Schulberufssystem

mit Hauptschulabschluss
m mit Hochschulreife

Vorbildungsstruktur:

“1,0% — ,Upgrading“ in der Vorbildungsstruktur bei den
Neuzugangen in den beiden
385%  385% vollqualifizierenden Sektoren
* weitere Zunahme mittlerer und hoherer
Schulabschliisse im dualen System - mittlerer
D Abschluss 58%, FHR und allg. HR ca. 28%
511% ke o deutlicher Anstieg des mittleren { ,\\
Schulabschlusses bei Neuzugangen¥m g
- Schulberufssystem um 11 Prozentpunkte auf
e 64%, gestiegene Anteile mit allg. HR (19%),
A Riickgange im Anteil mit FHR
2012113 2018/19 _ _ _
s — deutlich gestiegene Anteile an Personen ohne

Hauptschulabschluss im Ubergangssystem =
Zunahme von Abgéangern aus pe

sonderpadagogischen ol N
Bildungs- und Beratungsszentren unm
Integration zugewanderter Personen auch I\

Anteil an Personen, aber auch hoher Anteil an
Personen mit mittlerem Abschluss

mit mittlerem Abschluss
m sonstige

17
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/. Duale Ausbildung: Angebote, Neueinmindungen, Passungsprobleme,
Pendlerstrome

Angebots-Nachfrage-Relation (ANR)* in Baden-W(rttemberg, dem Arbeitsagenturbezirk Stuttgart und dem
Landkreis Boblingen 2012 bis 2019 (in %)**

in%

110

Verbesserung des
Ausbildungsmarkts
erkennbar an der
gestiegenen Angebots-
Nachfrage-Relation (ANR)
—> auf 100 Nachfrager
kommen 99 Platze

105

100

95

90

85
2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

e Baden-Wirttemberg — e AAR Stuttgart e LK Boblingen

* ANR erweiterte Definition

Aber rechnerisches Verhaltnis gibt keine Auskunft tber das tatsachliche
Zueinanderfinden von angebotenen Platzen und nachfragenden Jugendlichen

08.10.2020 Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020
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7. Duale Ausbildung: Angebote, Neueinmtindungen, Passungsprobleme,
Pendlerstrome

Versorgungs- und Besetzungsprobleme im Landkreis Boblingen und der Arbeitsagentur Stuttgart 2012 bis
2019 (in %)*

in % " [ 1] L] In % » »
” Landkreis Boblingen o Arbeitsagenturbezirk Stuttgart
15,6
16 136 138 16
14 12,4 12,1 14
11,1 10,8
12 9.8 01 12
10 8,5 8,4 10
8 5.8 6,1 5,8 6,3 8
6 6
4 4
2 2
0 0
2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019
e A\ nteil unbesetzter Ausbildungsplatze am Angebot e A\nteil unbesetzter Ausbildungsplatze am Angebot
= A nteil unve rmittelter Bewerber an Nachfrage (erw. Def.) e A nteil unvermittelter Bewerber an Nachfrage (erw. Def.)

08.10.2020

Anteil unvermittlelter Bewerber*innen im Landkreis Boblingen sinkt von fast 14%

Im Jahr 2016 auf 10,8% im Jahr 2018

Anteil unbesetzter Ausbildungsplatze steigt von 6% im Jahr 2012 auf 10% im Jahr g -}~
2018 - im Arbeitsagenturbereich Stuttgart deutlich hoherer Anteil unbesetzter J A x
Stellen (16%) als unvermittelter Bewerber*innen (11%) L

Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020 19
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/. Duale Ausbildung: Angebote, Neueinmindungen, Passungsprobleme,

Pendlerstrome

ANR* sowie Anteile unbesetzter Ausbildungsstellen (UBA) und unvermittelter Bewerber (UVB) in den 10

Mehr Nachfrage als

L : : . ok
guantitativ bedeutendsten Berufshauptgruppen im Arbeitsagenturbezirk Stuttgart 2019 (Anzahl, i Ausbildungsplétze

Maschinen- und Fahrzeugtechnikberufe

Mechatronik-, Energie- und Elektroberufe

Informatik- und IKT-berufe

— Verkehrs- und Logistikberufe {aulRer Fahrzeugfihrung)
Verkaufsberufe
— Berufe in Unternehmensfiihrung und -organisation
Berufe in Finanzdienstl., Rechnungsw. und Steuerberatung
» Berufe in Recht und Verwaltung
Medizinische Gesundheitsberufe

Angebot und Nachfrage weitgehend
ausgeglichen in einer Reihe
kaufmannischer sowie Verkehrs- und
Logistikberufe sowie in Berufen von
Recht und Verwaltung

08.10.2020

Nichtmed. Gesundheits-, Korperpflege- und...

m Nachfrage nach erweiterter Definition  mAngebot

Besetzungsprobleme in nichtmediz. Gesundheits- und
Korperpflegeberufen, in medizinischen Gesund-
heitsberufen, in Informatik- und IKT-Berufen, in
Mechatronik-, Energie- und Elektroberufen sowie in
Verkaufs- und steuerberatenden Berufen

20
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/. Duale Ausbildung: Angebote, Neueinmindungen, Passungsprobleme,
Pendlerstrome

Gemeldete, noch zu vermittelnde und Quote noch zu vermittelter Bewerber*innen im Landkreis Boblingen
2019 nach Geschlecht, Staatsangehorigkeit und Schulbildung (Anzahl, in %)

Gemeldete Noch zu vermittelnde Quote noch zu vermittelnder
Bewerber/-innen (Anzahl) Bewerber/-innen (Anzahl) Bewerber/-innen (in %)
Insgesamt EEEEEEE———————— 2 365 IEEEEEEE—— 243 s 10,3
Mannlich e 1 446 I 117 I 10,2
Weiblich = 919 BN 06 I 10,4
Deutsche ——————— 1 714 [ BRI 89
Auslinder e 644 88 I 13,6
Max. Hauptschulabschluss mmmm 538 mEmm 50 9,2
Mittlerer Schulabschluss e 1 261 I 110 I 9,4
Fachhoch-schulreife mm 267 mm 49 —_____RE¥!
Allgemeine Hochschulreife mm 238 m 20 I 8,2
Keine Angabe 1 61 1 4 Em—— 6,6
0 1.000 2.000 3.000 O 100 200 300 0,0 10,0 20,0

— 10% nicht vermittelter Bewerber*innen - liegt etwa im Bundesdurchschnitt
— Disparitaten in den Quoten nicht vermittelter Bewerber*innen zwischen deutschen und

auslandischen Jugendlichen | ‘**x

— Erklarungsbedirftig - hohe Quote nicht vermittelter Bewerber*innen mit J . 7\
Fachhochschulreife von 18% (tiber mehrere Ausbildungsjahre) C

— keine Disparitat zwischen Personen mit max. Hauptschul- und mittlerem Schulabschluss sowie nach Geschlecht

08.10.2020 Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020 N
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/. Duale Ausbildung: Angebote, Neueinmindungen, Passungsprobleme,
Pendlerstrome

Verteilung der Auszubildenden des Landkreises Boblingen nach Wohn- und Ausbildungsort 2019
nach ausgewahlten Kreisen (in %)

Auszubildende mitWohnortim Landkreis Béblingen Auszubildende mit Ausbildungsplatzim Landkreis
und Ausbildungsplatzin ... BoblingenundWohnortin ...
ubriges ubriges
Enzkreis 0,8%. Baden- o Baden- ubriges
Tiibingen Wiirttemberg ubriges . crei . Wiirttemberg Bundesgebiet
2 5% 3.5% ‘Bundesgebiet Enzkrels 2,5%. 6,7% 1,9%

o,
1,9% Tubingen

Calw 3,2%. 2\
alw 3,2% 3,6%
Esslingen .
4,0% - Calw 8,4% A
Lud\;ﬂf;burg. Esslingen
1% 3,1% ;
Ludwigsburg. ‘Béblingen
Stuttgart. .Bﬁblingen 4,0% 62,3%
19,4% 60,6% Stuttgart.

7,4%

Knapp 2/3 der Ausbildungsplatze im Landkreis mit Jugendlichen aus dem Landkreis Boblingen besetzt,
insgesamt jedoch starke Verkntpfung des Ausbildungsmarkts im LK Bdblingen mit benachbarten
Landkreisen und Stadten:

* hohe Einpendlerquoten von Jugendlichen aus Calw (8%), aber auch Stuttgart (7%) in Ausbildungsplatze
des LK Boblingen
* hohe Auspendlerquoten nach Stuttgart (19%)

08.10.2020 Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020 ,
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8. Vollqualifizierende Ausbildung (Schulberufssystem): Neueinmindungen,
berufliche Ausbildungsschwerpunkte

Neu eingetretene Schilerinnen und Schiler im Schulberufssystem nach Berufsgruppen im Landkreis
Boblingen 2012 bis 2018 (Anzahl)

700 8
° 120 D 7
600 72 B 67 69
500 137
400
300
200 [ 442 433 496 458 449 1o
100 Neu eingetretene Schilerinnen und Schiler in Berufe
. des Gesundheits-, Erziehungs- und Sozialwesens im
2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 Landkreis BAblingen 2012 bis 2018 (Anzahl)
m Sonstige Berufe 500
Wirtschaftsinformatikberufe
» Technische Assistenzberufe 400
m Berufe im Gesundheits-, Erziehungs-, Sozialwesen
300 320 208 996 322 320
Ambivalentes Bild vor dem Hintergrund der 200 [k
Fachkraftenachfrage in GES-Berufen: 06 ] ; 2 : : :
— nach Anstiegen bei Neuzugangen in Gesundheits- 126 132
: . . .
und Krankenpflegeberufe bis 2015 wieder deutliche 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

Rickgange bis 2018 3
— Ausbau der Erzieher*innen- und Kinder- J \ x ®» Gesundheits-, Kranken- und Altenpflegeberufe
! . . { i i
pfleger*innenausbildung deutlich erkennb G Sozialpflegerische Berufe

m Erzieher/-innen und Kinderpfleger/-innen

08.10.2020 Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020 .
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9. Ubergangssystem: Neueintritte und Entwicklungen in den Angeboten

Neu eingetretene Personen in das Ubergangssystem nach

Geschlecht im Landkreis Boblingen 2012 bis 2018 (Anzahl)

2.000
1.800
1.600
1.400
1.200
1.000
800
600
400
200

0

Sozial-strukturelle Merkmale der Neuzugange im

1.136

2012 2013 2014 2015 2016

Emannlich Bweiblich

Ubergangssystem:
— ca. zwel Drittel mannlich

— rund 61% ohne oder mit Hauptschulabschluss bei
erh6htem Anteil an Personen ohne Hauptschul-

abschluss (2012: 9% - 2018: 26%),

ca. 39% mit mittlerem Schulabschluss

08.10.2020

Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020

630
1117 Neu eingetretene Personen in den Ubergangs-
sektor nach schulischer Vorbildung im Landkreis
Boblingen 2012 bis 2018 (in %)*
2017 2018
in % 04 0,1
100,0 1,0 0,1 0,6 0,1 0,5 0,2 0,1
90,0
800 385 439 435 40,7 36,4 32,9 38,5
70,0 '
60,0

50,0 3

51,1 445

40,0 36,9

33,0
0,4 35.1
30,0 , 11
200 M B B
' 11,3 145 '
00 113

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018
mohne Hauptschulabschluss = mit Hauptschulabschluss mit mittlerem Abschluss
mit Fachhochschulreife m mit Hochschulreife msonstige

24
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9. Ubergangssystem: Neueintritte und Entwicklungen in den Angeboten

Hauptzielgruppe im VAB, eine wichtige Gruppe im Ubergangssektor = Jugendliche ohne
Hauptschulabschluss

Abgéange ohne Hauptschulabschluss im Landkreis Boblingen 2012 bis 2018 ins-
gesamt und nach Schulform (Anzahl; in %)

300

2012: innerer Ring @
250 236 227 240 2018: duRerer Ring @

197 |
186
178 167 #

200
150
100

50

0

= Sonderberufsschule = Hauptschule
2012 2014 2016 2018 = Realschule = Sonstige Schulen

— deutlich gestiegene Anzahl an Personen ohne Hauptschulabschluss im Landkreis
- Herausforderungen fir Ubergangssystem, vor allem angesichts gestiegener o

Vorbildungsstruktur in der vollqualifizierenden Ausbildung besondere Anstrengungen @ /{
erforderlich JE

08.10.2020 Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020
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9. Ubergangssystem: Neueintritte und Entwicklungen in den Angeboten

Weiterentwicklung der Angebote im Ubergangssystem mit dem Ziel >
Ubergange effektiver zu gestalten

durch

« Neustrukturierung von Malihahmen

» Individualisierung von Beratungs- und Bildungsangeboten

» Flexibilisierung von Bildungsange n

e seit Schuljahr 2020/21 Umstellung auf neues Konzept AvVdual
 Anlehnung an arbeitsweltliche und betriebliche Zeitmuster
o Systematische(re) Einbindung betrieblicher Praxisphasen durch padagogisch gestiitzte Reflexion

« Verkntpfung der Forderung fachlicher und fachtbergreifender Kompetenzen (z. B. auch intensivere
Forderung von Lernstrategien)

* Dbegleitendes Beratungs- und Vermittiungsangebot in Zusammenarbeit mit der
Berufsberatung der Arbeitsagentur

08.10.2020 Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020 .
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10. Ergebnisse beruflicher Bildung

Erfolgsquote in der beruflichen Bildung nach Schulart* in
Baden-Wirttemberg und im Landkreis Boblingen 2017/18 (in %)

- - o (=]
o ) <
w0 < 3 5
=3}

in%
100

90
80
70
60
50
40
30
20
10

0

70,1
69,7
79,9

BS Teilzeit  BS Vollzeit BFS (einschl. Berufskollegs Fachschulen ~ Schulen f. Berufliche Erf0|gsqu0te |n der berUf“Chen Blldung naCh
BEJ) Berufe des Gymnasien . . . .
Gesundheitsw. Schulart* in Baden-Wdurttemberg und im Landkreis
m Baden-Wiirttemberg ® Landkteis Boblingen

Boblingen 2017/18 (in %)
* Ohne Berufsoberschulen; VAB = Vorbereitungsjahr Arbeit/Beruf bis einschliel3lich Schuljahr 2012/13,

danach Berufsvorbereitungsjahr (BVJ); BEJ = Berufseinstiegsjahr.

in %

%2 100,0 1000
Ambivalente Befunde: 700
— Sehr gute Erfolgsquoten an Teilzeit- und 00 100,0 99,5
Vollzeit-BS und Fachschulen 200 o . o
— Geringe und riicklaufige Erfolgsquoten im 100
VA_‘B und an den Berufsfachschulens "0 Bonuschulen Borfschulen BFS (sl Benistolegs Fachchulen  Schden . Berfiche
(einschl. BEJ) - e = 2017/18 | 2012113 Cosncheisn.

J X

08.10.2020 Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020 N
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10. Ergebnisse beruflicher Bildung

Erfolgsquote in der beruflichen Bildung nach Schulart un

d

Geschlecht im Landkreis Boblingen in den Jahren 2012/13 und

2017/18 (in %)

n% o = g g S 8 8 .
100,0 o Q 0 § ~ i, & = o 8 8 g
208 o o S H B . - B
60,0 o
50,0 S N B B = o
40,0 - <+ 0 5 = = = o ol
30,0 H g g [ L) o [ o] w0
20,0
10,0
0,0 . o . Y . e . - . e . e e e . .
< 3 F : £ % : % E % E T & T E % Erfolgsquote in der beruflichen Bildung nach Schulart
:E E £ £ £ E e . - . . . .
Berufs_scl'{ulen Berufssch_ulen VAB BFS (einschl. Berufskollegs Fachschulen Schulen f. Beruﬂicr_'le und Staatsangehorlgkelt Im Landkrels BObIIngen In den
Teilzeit Vollzeit . BEJ) Gesﬁrr\gf:e?t‘sw. Gymnasien Jahl’en 2012/13 und 2017/18 (|n %)
- . m2017/18 02012/13
Ambivalente Befunde: e . 00 1000
— Teilweise Frauen erfolgreicher als 1000 o @3 s e 2 . 2
. . 80,0 . :
Manner in den Abschlussquoten (z. B. w00
Beruf. Gymnasien, BFS, VAB) 400 "N W CH I X 703 Jf 624
. . . 14 514 :

— in Teilzeit-BS, an Berufsfachschulen und o w0 o
Berufskollegs deutsche Jugendliche mit s § ¢ £ &6 g 2 3z £ g8 ¢ 8 & g 8
hoherer Erfolgsquote als auslandische s 20§ 5 3§ %P § %P g %P § 5 3 35 § ¢
Personen; im VAB keine Unterschiedg .~ ~_ g 3 ° < ° % & 3 3 3 &8 . & /& 2
zwischen deutschen und auslandigcfn | x N
PerSOnen : t ' esundheitsw.

m2017/118 2012113

08.10.2020 Quelle: Bildungsbericht Boblingen 2020
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Herzlichen Dank fur die Aufmerksamkeit
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